
Quo Vadis Tennis? 
Anregungen und Perspektiven zur Entwicklung des 

Tennissports aus der Sicht der Sportentwicklungsforschung 

 



SPORTENTWICKLIUNGSFORSCHUNG:  

DIE ZUKUNFT IM BLICK 
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Was heißt Sportentwicklung? 

„Entwicklung des Sports“ 

Beobachtung und 

Beschreibung von 

Veränderungen des Sports 

in der Vergangenheit und in 

der Zukunft 

Reflexion dieser 

Erkenntnisse mit normativer 

Perspektiven 

 



Was heißt Sportentwicklung? 

„Entwicklung von Sport“ 

Normativer Standpunkt 

Bewusste und gezielte 

Gestaltung und Steuerung 

von Sport durch 

Einflussnahme auf 

Organisationen, Menschen, 

Ressourcen 

1. Problemstellung 



http://www.fonflatter.de/2009/fred_2009-06-26.png 

SPORTENTWICKLUNG ALS RÜCKMELDEPROZESS 



SPORTENTWICKLUNG ZWISCHEN  

THEORIE UND PRAXIS 

„Es ist nicht unsere 
Aufgabe, die Zukunft 

vorauszusagen, 
sondern gut auf sie 
vorbereitet zu sein. “ 

 
(Perikles) 

 



TENNIS: AKTUELLE ERKENNTNISSE 
Quelle: IfD Allensbach, AWA 2014 

Anzahl der Personen in Deutschland, denen die Sportart Tennis bekannt ist, von 2012 bis 2014  
(in Millionen) 



TENNIS: AKTUELLE ERKENNTNISSE 
Quelle: IfD Allensbach, AWA 2014 

Anzahl der Personen in Deutschland, denen die Sportart Tennis bekannt ist,  

nach Interesse an diesem Sport von 2012 bis 2014 (in Millionen) 



TENNIS: AKTUELLE ERKENNTNISSE 

Anteil der Befragten, die die folgenden Freizeitaktivitäten ausüben 

2009 2010 2011 2012 2013 

Spazieren gehen 58.5 59.1 64.6 68.1 67.2 

Sport treiben 37.3 37.6 38.4 40 40.6 

Fahrrad fahren 42.9 37.7 36.1 

Sportveranstaltungen 22.2 22 21.3 22.5 23.6 

Ski/Snowboard fahren 19.1 19.3 18.5 

Wandern 19.9 19.6 18.2 16.8 15.9 

Gymnastik 14.2 14.2 13.9 

Besuch von Fitness-, 

Kraftstudios 
12.9 12.7 13.1 

Fußball spielen 8.1 7.9 8.3 

Walken/Nordic-Walken 8.1 7.2 7.1 

Segeln/surfen 5 5.3 5.4 

Tennis 4.1 4.2 4.2 

Besuch von Wellness-Studios 

(Yoga) 
3.4 3.6 

Reiten 1.4 1.5 1.7 

Golf spielen 1.3 0.8 0.9 

Quelle: VuMA, ZDF, Horizont Nr. 45, 07.11.2013, Seite 42 



TENNIS: AKTUELLE ERKENNTNISSE 
Quelle: DTB 2014 



Tennis im Wandel 

Allgemeine 
gesellschaftliche 

Einflüsse 

Sportimmanente 
Einflüsse 



DEMOGRAFIE & 

BILDUNGSENTW. 

 Überalterung  

 Urbanisierung 

 Ausweitung von 

Bildungsphasen 

 Verdichtung von 

Ansprüchen 

 Reduzierung freiw. 

Engagments 

 

 

INDIVIDUALISIERUNG 

 Unabhängigkeit und 

Flexibilität  

 Dienstleistungs-

orientierung 

 Gleichstellung  

 

Tennis 

STILISIERUNG 

 Sport als 

Inszenierung 

 Körperformung und 

Ästhetisierung 

 Gemeinschaftsbildung 

und Abgrenzung 

 Digitalisierung 

 Selbstoptimierung 

 

 

FUNKTIONALISIERUNG 

 Sport als 

Integrationsmedium 

 Sport als 

Gesundheitsmedium 

 Sport als 

Bildungsunterstützung 

 Gemeinschaft 

TENNIS IM KONTEXT EINER SICH WANDELNDEN 

GESELLSCHAFT 



SPORT UND GESELLSCHAFT:  
EINE WECHSELSEITIGE BEZIEHUNG! 

GESELLSCHAFTLICHE 
VERÄNDERUNGEN 

VERÄNDERUNG IM 
SYSTEM SPORT 



Ausdifferenzierung der Zielgruppen: 

Mitgliederzuwächse bzw. –rückgänge in unterschiedlichen Altersklassen in Sachsen Anhalt 



Sportvereine in Sachsen Anhalt unter Problemdruck: 

• 46,7% der Vereine in 

Sachsen Anhalt haben 

ein existenzielles 

Problem 

• 13,1% der Vereine 

fühlen sich von der 

demographischen 

Entwicklung in ihrer 

Existenz bedroht 

• 11% können sich eine 

Fortführung der 

Vereinsaktivitäten auf 

Grund fehlender 

Mitglieder nur schwer 

vorstellen 

 

 



VERÄNDERUNG ALS CHANCE 



Differenzieren und bewerten! 

Lebensphasenorientierung 

Sozialraumorientierung 



WARTEN AUF „BECKER 2.0“ ? 



TENNS ALS TRENDSPORT? 



KERN DER VEREINSARBEIT STÄRKEN: 



EINSTIEGSBARRIEREN VERRINGERN 



ENTWICKLUNG NEU DENKEN 



ZUM SCHLUSS 

„Wir bekommen nur dann  

die Zukunft,  

die wir uns wünschen,  

wenn wir sie selbst 

erfinden.“ 
 

(Joseph Beuys) 

 


